
Technische Details zur Ausstellung „Geschichte des ESF“ 

A) Ausstellungssystem: 

Die Ausstellung umfasst fünf hinterleuchtete Stelen, auf denen die einzelnen Förderperioden 

des Europäischen Sozialfonds (ESF) in chronologischer Reihenfolge dargestellt werden.  

Die Ausstellung wird nur als Ganzes an interessierte Einrichtungen verliehen. Sie zeichnet 

sich durch große Flexibilität an Grundriss und Raumgegebenheiten aus, da die Stelen 

unabhängig voneinander aufgestellt werden können.  

Die Größe der Stelen beträgt (H x B x T): 2,20 m x 0,70 m x 0,70 m 

Die Stelen sind stabil genug, dass sie alleine stehen können und keine Gewichte benötigen.

B) Raumwahl und Stromanschlüsse:  

Damit die Ausstellung eine öffentlichkeitswirksame Bedeutung erlangen und einen breiten 

Adressatenkreis ansprechen kann, empfiehlt sich ein zentraler, der Öffentlichkeit 

zugänglicher und allgemein bekannter Ausstellungsort.  

Die Ausstellung benötigt einen Raum von mindestens 15 Quadratmetern, der im Idealfall 

wenig natürliches Licht erhalten sollte. Dies gewährleistet, dass die hinterleuchteten Stelen 

besonders zur Geltung kommen und der Text gut gelesen werden kann.  

Jede Stele wird mit 24 Neonröhren (à 36 Watt, 230 Volt) von innen hinterleuchtet. Pro Stele 

wird eine Steckdose benötigt.  



C) Standzeiten und Kosten:  

Die Ausstellung kann auch für einen kurzen Zeitraum (mindestens einen Tag) unter Aufsicht 

an einem Ort stehen. 

Die Kosten für die Nutzung der Räumlichkeiten als auch die Transport-, Aufbau- und 

Abbaukosten werden vom Ausleiher getragen.  

D) Transport: 

Die Stelen müssen aufgrund der Leuchtkörper im Innenteil aufrecht transportiert werden. 

Daher ist für den Transport ein 7,49 Tonner am besten geeignet. 

Die Stelen stehen einzeln auf eigenen Füßen und sind nur mit einer Kunststofffolie 

umwickelt. Wenn die Stelen im Fahrzeug fixiert werden, ist keine weitere Verpackung 

erforderlich. 

E) Auf- und Abbau: 

Für den Auf- und Abbau sind ca. 30 Minuten pro Stele einzuplanen. Der Auf- und Abbau der 

Ausstellung muss durch zwei Personen erfolgen. Die Stelen können über kurze Strecken 

von 2 Personen getragen werden oder, wenn am Fuß der Stele ein Rollbrett gesetzt wird, 

von einer Person gezogen werden. Für das Aufrichten der Stele werden 2 Personen benötigt, 

ebenso für das Verschieben auf ebenen Boden. 

F) Kontakt für die Ausleihe der ESF-Stelen: 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

Referat EF3 - Europäische Sozialfonds: Information, Kommunikation, Public Relations 

53107 Bonn 

E-Mail: pr-esf@bmas.bund.de


